
Rechnung 2021 
Budget 2022
Wahlen
Einladung zur ordentlichen 
 Kirchgemeindeversammlung 

am Sonntag, 27. März 2022  
um 11.00 Uhr  
im Kirchgemeindehaus

Wir laden Sie herzlich zur ordentlichen Kirchgemeindeversammlung ein und 
bitten Sie, die vorliegende Botschaft einzusehen. 

Die Vorsteherschaft hofft, möglichst viele Kirchbürgerinnen und -bürger zur 
Versammlung begrüssen zu dürfen. Ihre Teilnahme und Ihr Interesse an unse-
rer Kirchgemeinde freuen uns sehr. Im Anschluss an die Versammlung laden 
wir Sie herzlich zu einem Apéro ein.

Traktanden

 1. Begrüssung 
 2. Protokoll der Versammlung vom 24. März 2021
 3. Abnahme der Jahresrechnung 2021
 4. Antrag über die Verwendung des Vorschlages
 5. Projektierungskredit Kirchturmrenovation
 6. Budget 2022
 7. Festsetzung des Steuerfusses auf 21% wie bisher
 8. Wahlen 
 9. Rückblick
10. Mitteilungen und Umfrage
 

Steckborn, im Februar 2022 Evangelische Kirchenvorsteherschaft
 



Evangelische Kirchenvorsteherschaft

Martha Kuster, Präsidentin
Wendy Dietrich, Vizepräsidentin
Anna Regula Fehlmann, Pflegerin
Ursina Meli, KKJ
Bettina und Zbyněk Kindschi, Pfarrehepaar

Kirchenpflegerin
Anna Regula Fehlmann

Rechnungsprüfungskommission
Rolf Hösli
Martin Keller
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Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger

Dieses Jahr werden wir die Rechnungs- und Budgetversammlung wieder zu-
sammen legen. Dabei werden wir viele wichtige Geschäfte zu entscheiden ha-
ben. Am Anfang stehen die Finanzgeschäfte. Weiter werden wir Sie informie-
ren über das Projekt Kirchturmrenovation. Ein weiterer wichtiger Punkt sind 
Wahlen: Wir sind eingeladen, ein neues Mitglied in die Kirchenvorsteherschaft 
und unsere zwei Vertreter in die Synode zu wählen. 

Die Rechnung 2021 schliesst nochmals mit einem Vorschlag ab. Der Ertrags-
überschuss soll dem Eigenkapital zugewiesen werden. Wegen der Pandemie-
situation wurden viele Aktivitäten abgesagt, was zu weniger Ausgaben führte. 

Das Budget wurde anhand der definitiven Zahlen der Rechnung 2021 erstellt 
und schliesst mit einem kleinen Erfolg ab. 

Im Anschluss an die Gemeindeversammlung laden wir Sie herzlich zu einem 
Apéro ein und hoffen auf animierte Gespräche mit Ihnen.

Falls Sie die Finanzunterlagen in grösserer Schrift wünschen, wenden Sie sich 
bitte an das Sekretariat, Telefon 052 761 36 84 oder sekretariat@evang-steck-
born.ch.

 Evangelische Kirchenvorsteherschaft 
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Erläuterungen zu den einzelnen Traktanden

Traktandum 2: Protokoll

Evangelische Kirchgemeinde Steckborn
Protokoll der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung
vom Mittwoch, 24. März 2021 um 19.30 Uhr in der Kirche

Traktanden
 1. Begrüssung
 2. Wahl Pfarrehepaar Kindschi
 3. Abnahme der Jahresrechnung 2020
 4. Antrag über die Verwendung des Vorschlages
 5. Budget 2021
 6. Festsetzung des Steuerfusses auf 21% wie bisher
 7. Investitionsbudget Kirchturmstabilisierung
 8. Fondsreglement Diakonie, Fondsreglement Grabpflege
 9. Rückblick
10. Mitteilungen und Umfrage

1. Begrüssung
Präsidentin M. Kuster begrüsst 41 stimmberechtigte Kirchbürger/innen.
Gäste: Bettina und Zbyněk Kindschi Garský
 Christian Senn von der Firma Keller MTS AG
 Helgard Christen, (Presse; Bote vom Untersee und Rhein)
 Pfr. Karl F. Appl

Die gewählten Stimmenzähler Alexandra Ott Müller und Peter Röthlisberger 
sind anwesend.
Die Einladung erfolgte fristgerecht. Es werden keine Einwände gegen die 
Traktandenliste erhoben. Die Präsidentin macht beliebt, die Erläuterungen zu 
Traktandum 7 bereits nach der Pfarrwahl durchzuführen. So kann die Ver-
sammlung flüssiger gestaltet werden und es braucht keine zusätzlichen Stim-
menzähler.

2. Wahl Pfarrehepaar Kindschi
Die Präsidentin der Pfarrwahlkommission Wendy Dietrich blickt noch einmal 
zurück. Die 14-köpfige Pfarrwahlkommission wurde im Mai 2020 gewählt. Auf 
die Ausschreibung der Pfarrstelle haben sich 16 Personen beworben. Sechs 
Bewerber/innen wurden zu einem Vorstellungsgespräch eingeladen. Mit zwei 
Kandidaten/innen wurde ein zweites Gespräch geführt. Die PWK freut sich, 
das Pfarrehepaar Bettina Kindschi und Zbyněk Kindschi Garský zur Wahl vor-
zuschlagen.
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Die beiden Pfarrpersonen stellen sich persönlich kurz vor. Die anwesenden 
Kirchbürger erfahren, was den beiden wichtig ist. Sie bringen zum Ausdruck, 
wie gerne sie sich mit der Kirchgemeinde auf einen gemeinsamen Weg bege-
ben würden.
Die Wahl erfolgt geheim.
Während der Stimmenauszählung erläutern Paul Widmer und Christian Senn 
die geplanten Massnahmen zur Turmstabilisierung. (siehe Traktandum 7)
Anschliessend kann die Präsidentin die Wahlergebnisse mitteilen. Bettina 
Kindschi und Zbyněk Kindschi Garský werden mit 38 Stimmen gewählt. (39 
eingegangene Stimmzettel, 1 leer)
Die Kirchgemeinde gratuliert mit einem Applaus, die Präsidentin mit Blumen.
Mit einem Präsent verabschiedet und verdankt W. Dietrich die Kommissions-
mitglieder.

3. Abnahme der Jahresrechnung 2020
Die Rechnung 2020 schliesst mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 235’111.05, 
rund Fr. 116’000.00 besser als budgetiert. Die Pflegerin Anna Regula Fehl-
mann erläutert einzelne Abweichungen vom Budget. 
So war der Lohnaufwand beim Personal rund Fr. 34’000.00 geringer, da die 
Stellvertreter von der Kantonalkirche tiefer eingestuft wurden. Der Sachauf-
wand war rund Fr. 87’000.00 geringer, wegen Corona konnten verschiedene 
Angebote nicht durchgeführt werden.
Nach dem Weggang vom Pfarrehepaar Gäumann wurden deren Religions-
stunden von Katechetinnen übernommen, hier waren die Ausgaben daher et-
was höher. Auch im Sekretariat wurden die Stellenprozente aus diesem Grund 
aufgestockt. 
Es gibt keine Fragen zur Rechnung. Die Rechnung wird einstimmig geneh-
migt.

4. Antrag über die Verwendung des Vorschlages
Die Kirchenvorsteherschaft beantragt, den Jahresgewinn 2020 von 
Fr.  235’111.05 auf ein Vorfinanzierungskonto für die Stabilisierung des 
Kirchturms einzulegen.
Die Kirchgemeinde folgt dem Vorschlag der Behörde und genehmigt diesen 
einstimmig.

5. Budget 2021
Die Pflegerin erklärt, dass aufgrund der Auswirkungen der Pandemie sehr 
vorsichtig budgetiert wurde. Das Budget sieht ein Plus von Fr. 91’000.00 vor. 
Es wird mit rund Fr. 100’000.00 weniger Einnahmen gerechnet. Für die Sanie-
rung des Pfarrhauses werden Fr. 31’600.00 budgetiert.
Es gibt keine Fragen zum Budget. Das Budget 2021 wird einstimmig ange-
nommen.
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6. Festsetzung des Steuerfusses auf 21% wie bisher
Obwohl das Budget 2021 wieder ein Plus erwartet, beantragt die Kirchenvor-
steherschaft den Steuerfuss bei 21% zu belassen, da in naher Zukunft nach 
der Turmstabilisierung auch die Gesamtrenovation des Kirchturms vorgese-
hen ist.
Die Kirchgemeinde folgt dem Vorschlag der Behörde und genehmigt diesen 
einstimmig.

7. Investitionsbudget Kirchturmstabilisierung
Paul Widmer erläutert Problem und Ursache der Kirchturmverkippung. 
Die seit 2006 laufenden geodätischen Messungen zeigen eine fortlaufende 
Verkippung des Kirchturms in nordwestlicher Richtung infolge ungleichmässi-
ger Setzungen des Untergrundes. Eine Einsturzgefahr bestehe auch in ferner 
Zukunft nicht, aber das Risiko, dass Schäden am Turm oder am Kirchenschiff 
entstehen, steige. Auf der Suche nach den Ursachen dieser Setzungen wur-
den im Frühjahr 2020 Bodensondierungen durchgeführt. Diese zeigten, dass 
der Kirchturm auf einem wenig tragfähigen und setzungsempfindlichen Bau-
grund steht.
Christian Senn von der Firma Keller MTS AG erläutert die geplanten Mass-
nahmen zur Stabilisierung. Bei der vorgeschlagenen Methode (Minifrac-Ver-
fahren) wird unter hohem Druck eine Wasser-Zement-Mischung unterhalb 
des Kirchturmfundaments bis in eine Tiefe von 7 m eingepresst. Der Zement 
füllt die Poren im Baugrund und verfestigt diesen beim Abbinden ähnlich ei-
nem Beton. Die zementbasierten Injektionen erfolgen über insgesamt rund 
100 Lanzen, welche längs der Kirchturmmauer ausserhalb und innerhalb des 
Turms auf verschiedene Tiefenniveaus gebohrt werden.
Auch die kantonale Denkmalpflege hat unter Beizug eines Experten das vor-
geschlagene Verfahren geprüft und für gut befunden.
N. Battaglia möchte wissen, mit welcher Bauzeit gerechnet werde. Ch. Senn 
erwartet, dass die Bauarbeiten 5 – 6 Wochen dauern werden.
Christian Ulmer fragt nach den Erfolgsaussichten und ob der Turm auch in 
Zukunft überwacht werde. Ch. Senn erklärt, dass er damit rechne, dass nach 
den Massnahmen alles ruhig bleibe. Es wären aber Nachspritzungen möglich.
Es wird mit Kosten von Fr. 360’000.00 gerechnet, der Kreditbetrag kann durch 
die vorhandenen Mittel gedeckt werden.
Es gibt keine weiteren Fragen, die Präsidentin lässt über das vorliegende Kre-
ditbegehren abstimmen. Dieses wird einstimmig genehmigt.

8. Fondsreglement Diakonie, Fondsreglement Grabpflege
Im Auftrag der Landeskirche müssen für den Diakonie- und den Grabpflege-
fonds Reglemente erstellt und von der Kirchgemeindeversammlung geneh-
migt werden. 
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Die von der Pflegerin erstellten Reglemente sehen vor, beide Fonds nicht 
mehr zu äufnen und aufzulösen, wenn der Bestand 0 ist (Diakoniefonds), bzw. 
alle Verpflichtungen erfüllt sind (Grabpflegefonds).
Es gibt keine Fragen, die Kirchgemeindeversammlung genehmigt sowohl das 
Fondsreglement Diakonie wie auch das Fondsreglement Grabpflege einstim-
mig.
Die Präsidentin bedankt sich bei der Pflegerin für die sorgfältige Arbeit.

9. Rückblick
Vor einem Jahr gab Nino Battaglia seinen Rücktritt aus der Vorsteherschaft 
(Ressortleiter Liegenschaften) bekannt. Da kein Nachfolger gefunden werden 
konnte, unterstützte er die Vorsteherschaft noch bis Ende 2020. Die Präsiden-
tin bedankt sich mit einem Präsent herzlich bei N. Battaglia für seine wertvolle 
Arbeit.
Vor einem Jahr wurde Cynthia Justen in die Vorsteherschaft gewählt. Infolge 
Wegzugs muss sie die Behörde leider bereits wieder verlassen. Auch ihre 
Arbeit wird herzlich verdankt.
Pandemiebedingt fanden im vergangenen Jahr nur wenige Anlässe statt und 
viele Angebote mussten pausieren. Die Arbeit der Behörde bestand neben 
den üblichen Geschäften vor allem darin, kreative Lösungen für die speziellen 
Schutzmassnahmen zu suchen.
Mit dem FamilienZmittag wurde ein neues Angebot lanciert, auch dieses 
muss zurzeit leider aussetzen. 

10. Mitteilungen und Umfrage
Die Präsidentin lädt zu den Gottesdiensten an Karfreitag und Ostern ein. Sie 
teilt mit, dass die Konfirmation Corona bedingt, voraussichtlich in zwei Grup-
pen stattfinden wird. Wenn möglich soll am 28. Mai die «lange Nacht der Kir-
chen» stattfinden.
Die Präsidentin weist darauf hin, dass die Behörde dringend Verstärkung 
braucht und ruft zur Mitarbeit auf.
Sie dankt der Kirchgemeinde für das gemeinsame Unterwegs sein und 
schliesst die Sitzung um 20.40 Uhr.

Für das Protokoll
Martha Kuster (Vorsitz) Margrit Rüedi (Protokoll)
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Traktandum 3: Abnahme der Jahresrechnung 2021

Erläuterungen zur Erfolgsrechnung 2021
Die Jahresrechnung 2021 der Evangelischen Kirchgemeinde Steckborn 
schliesst nochmals mit einem überraschenden Erfolg von CHF 310’885.22 
ab. Dem Gesamtaufwand von CHF 733’875.08 steht der Gesamtertrag von 
CHF 1’044’760.30 gegenüber. Die Ausgabenseite zeigt sich auf tiefem Niveau 
stabil, da im 2021 wieder viele Aktivitäten wegen den Corona-Auflagen nicht 
durchgeführt werden konnten. Die Ausgaben werden sich sofort erhöhen, so-
bald die Gemeinschaftsanlässe und Angebote wieder durchgeführt werden 
können. 

Auf der Ertragsseite nahmen die Steuereinnahmen zu. Vor allem die Nach-
steuern auf den Einkommen waren doppelt so hoch wie im 2020, nämlich über 
CHF 124’000. Die Abweichung beim Totalaufwand zum Budget 2021 betrug 
minus 5%. Der Totalertrag spülte über 20% mehr als budgetiert in die Kasse.

Wesentliche Erläuterungen zur Erfolgsrechnung nach Kostenarten:

30 Personalaufwand Minderaufwand CHF 45’000.00
  3010: neues Pfarrehepaar erst ab August angestellt und gemäss Lan-

deskirche tiefer eingestuft
  3050–3055: folglich weniger Sozialversicherungsbeiträge bei der AHV 

und Pensionskasse

31 Sach- und übriger Minderaufwand CHF 29’000.00 
 Betriebsaufwand
  3100–3101: sparsamer Umgang mit Büro- und Verbrauchsmaterial
 3102: weniger Inserate, Porti
 3199: tieferer Sachaufwand
 
36 Transferaufwand Mehrausgaben CHF 17’000.00
 3601: höhere Zentralsteuer, da mehr Ertrag

40 Steuerertrag Mehreinnahmen CHF 140’000.00
 Natürliche Personen
 4000: Einkommernssteuern plus CHF 39’000
  4001: Vermögenssteuern CHF 6000 mehr als budgetiert, aber gleich 

hoch wie im 2020
  4002: Quellensteuern Zunahme von gut CHF 9000
  4003: Einkommenssteuern aus Vorjahren mit CHF 124’000 doppelt so 

hoch wie im Budget und im 2020
 4004: ein Plus von CHF 7000 bei Vermögenssteuern aus Vorjahren
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 Juristische Personen
 4010: Steigerung bei den Gewinn-und Kapitalsteuern um CHF 7000
  4011: Abnahme um CHF 16’000 bei Gewinn- und Kapitalsteuern aus 

den Vorjahren

 Grundstückgewinnsteuer
  4022: plus CHF 30’000, starke Schwankungen, z.B. 1. Quartal 

CHF 27’000 und 3. Quartal CHF 300

42 Entgelte
 Höhere Einnahmen bei den Schulgeldern und Rückerstattungen

Die Vorsteherschaft hat die Rechnung 2021 an ihrer Sitzung vom 08.02.2022 
zur Kenntnis genommen und bittet die Kirchgemeindeversammlung um Ge-
nehmigung.
Am 16.02.2022 prüfte die Rechnungsprüfungskommission die vorgelegte 
Rechnung und beantragt ebenfalls die Genehmigung.

Antrag der Kirchenvorsteherschaft:
Die Kirchenvorsteherschaft beantragt die Jahresrechnung 2021 wie folgt zu 
genehmigen:

Erfolgsrechnung 2021  
Aufwand CHF 733’875.08
Ertrag CHF 1’044’760.30
Ertragsüberschuss CHF 310’885.22
  
Investitionsrechnung 2021  
Ausgaben CHF 350’281.05
Einnahmen CHF 0.00
Nettoinvestitionen CHF 350’281.05

Traktandum 4:  
Antrag über die Verwendung des Vorschlages

Antrag der Kirchenvorsteherschaft:
Die Kirchenvorsteherschaft schlägt vor, den Jahresgewinn 2021 von 
CHF 310’885.22 dem Eigenkapital zuzuweisen. Neu beträgt das Eigenkapital 
CHF 995’402.37. 
Ab dem Jahr 2023 ist die Sanierung des ganzen Kirchturmes geplant. Somit 
läge dann ein Startkapital für dieses Projekt bereit.
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Traktandum 5:  
Projektierungskredit Kirchturmrenovation

Sanierungsbedürftiger Kirchturm
Die Arbeiten zur Stabilisierung des Kirchturms konnten ohne grosse Über-
raschungen erfolgreich abgeschlossen werden. Durch die Verfestigung des 
Untergrundes sollen weitere Kippbewegungen nun vermieden werden.

Der Kirchturm als Ganzes bedarf einer Renovation. Es sind dies die Fassade 
(Steinarbeiten), Spenglerarbeiten, Verbesserung der Sicherheit der Treppe im 
Turm, Richten des Glockenstuhls, Reparatur der Fenster und der Turmtüre, 
sowie eventuell eine Überdachung des Haupteinganges.

Die Kirchenvorsteherschaft möchte die Renovation dieses Jahr angehen. 

Es soll ein Architekt das Projekt planen und die Sanierungsschritte und Kos-
tenschätzungen erstellen. 

Für die gesamten Planungsarbeiten hat die Kirchenvorsteherschaft einen Pla-
nungskredit von CHF 70’000.– budgetiert. 

Wir bitten Sie, diesen Kredit zu genehmigen. Unser Ziel ist es, die Grundlagen 
im Laufe des Jahres 2022 zu erarbeiten und Ihnen an der nächsten Kirchge-
meindeversammlung ein Projekt samt Baukredit vorzulegen. Im Jahr 2023 soll 
dann mit der Renovation des Kirchturms begonnen werden. 

Antrag der Kirchenvorsteherschaft
Für die gesamten Planungsarbeiten beantragt die Kirchenvorsteherschaft ei-
nen Planungskredit von CHF 70’000.–.

Traktandum 6: Budget 2022

Das Budget 2022 wurde erstmals wieder mit allen Angeboten und Aktivitäten 
geplant. In der Hoffnung, dass die Coronamassnahmen uns nicht mehr ein-
schränken. 

Wesentliche Erläuterungen zum Budget 2022 nach Kostenarten:

Konto 3010: Gemäss Landeskirche wurde eine neue Besoldungstabelle er-
stellt. Dabei wurde für das Jahr 2022 eine Lohnerhöhung von 2.5% beim Pfarr-
personal vorgegeben. Wir haben in der Kirchenvorsteherschaft beschlossen, 
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diese Lohnerhöhung an alle Mitarbeitenden weiterzugeben, um als Arbeitge-
ber attraktiv zu bleiben. Zudem wurde das interne Spesenreglement nach 10 
Jahren überarbeitet und angepasst. Die Primarschule führt ab dem Sommer 
eine zusätzliche Mittelstufenklasse, was die Ausgaben bei den Personallohn-
kosten im 2022 ebenfalls erhöht. 

Konto 310: Höhere Portikosten und der Projektierungskredit erhöhen den Ma-
terial- und Sachaufwand auf gut CHF 236’000.00.

Konto 3300: Die Abschreibungen erhöhen sich mit dem Abschluss der 
Kirchturmstabilisierung um CHF 15’000.00.

Konto 400: Die Erträge wurden gemäss Angaben der politischen Gemeinden 
erstellt.

Konto 447: Generiert die Mieteinnahmen aus den Gebäuden der Kirchgemein-
de wie Saal, Kirche und Pfarrhaus für das ganze Jahr.

Antrag der Kirchenvorsteherschaft:
Die Kirchenvorsteherschaft beantragt, das Budget 2022 wie folgt anzuneh-
men:

Budget 2022
Aufwand CHF 887’980.00
Ertrag CHF 956’350.00
Ertragsüberschuss CHF  68’370.00

Traktandum 7:  
Festsetzung des Steuerfusses auf 21% wie bisher

Mit dem Projektierungskredit für die wahrscheinlich aufwändige Renovierung 
des Kirchturmes werden wir sehen, welche Kosten auf uns zukommen würden. 
Wir rechnen mit einem Betrag im Bereich von über einer Million Franken. Die 
Abstimmung über das Projekt ist für die nächste Versammlung vorgesehen. 

Darum hat die Kirchenvorsteherschaft an der Sitzung vom 08.02.2022 be-
schlossen, den Steuerfuss bei 21% zu belassen, obwohl gemäss Budget ein 
kleiner Gewinn im 2022 erwartet wird.

Antrag der Kirchenvorsteherschaft
Die Kirchenvorsteherschaft beantragt, den Steuerfuss auf 21% zu belassen.
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Traktandum 8: Wahlen

8.1. Kirchenvorsteherschaft
Es freut uns sehr, dass sich Mathieu Unterberger als 
neues Mitglied der Kirchenvorsteherschaft, spezi-
ell für das Ressort «Liegenschaften» zur Verfügung 
stellt.

Mathieu Unterberger, Jahrgang 1986, ist in Steckborn 
aufgewachsen. Durch die Sonntagsschule und den 
Religionsunterricht ergaben sich bereits erste Ver-
bindungen zur Kirchgemeinde. Als gelernter Maler/
Gipser bringt er eine gute handwerkliche Grundlage 

mit und ist zudem in der Gemeinde sehr gut vernetzt. Er ist Vater einer Toch-
ter, Hausmann und arbeitet in einer Teilzeitanstellung bei Elektro Martin und 
in der Drogerie Brunnschweiler, zusammen mit seiner Partnerin. Es ist nicht 
zufällig, dass er neu für das Ressort «Liegenschaften» zuständig wäre, denn 
ihm gefallen die kirchlichen Gebäude und er fühlt sich wohl in der Steckborner 
Kirche. Die Kirchenvorsteherschaft freut sich sehr über das neue, engagierte 
Mitglied und schätzt seine praktische und unkomplizierte Art. 

8.2. Synode
Am 31. Mai 2022 geht die Legislaturperiode der Synode zu Ende, und das 
Parlament der Landeskirche muss neu bestellt werden. Wir freuen uns, dass 
sich zwei Personen zur Verfügung stellen:

Unsere bisherige Vertreterin Alexandra Ott Müller stellt sich zur Wiederwahl. 
Ihre Erfahrung ist äusserst wertvoll und wir sind sehr froh, dass sie dieses Amt 
weiterführt.

Als neues Mitglied der Synode stellt sich unser Pfarrer Zbyněk Kindschi 
Garský zur Wahl.
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Zeilennr. Beschreibung Budget 2022 Rechnung 2021 Budget 2021 Rechnung 2020

Betrieblicher Aufwand 861'620.00 707'844.68 748'300.00 704'574.91
30 Personalaufwand 456'260.00 401'104.65 446'560.00 423'612.90
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 236'260.00 136'424.71 165'340.00 118'397.61
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 30'400.00 15'872.00 15'700.00 15'872.00
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 0.00 0.00 0.00 0.00
36 Transferaufwand 138'700.00 137'535.03 120'700.00 128'274.40
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 16'908.29 0.00 18'418.00

       
Betrieblicher Ertrag -899'040.00 -1'001'885.59 -825'250.00 -920'410.05

40 Fiskalertrag -839'000.00 -911'678.89 -771'100.00 -824'777.90
42 Entgelte -30'000.00 -42'110.88 -23'700.00 -46'392.60
43 Verschiedene Erträge 0.00 0.00 0.00 0.00
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen -19'640.00 -19'381.10 -20'000.00 -19'632.50
46 Transferertrag -100.00 -3'459.70 -150.00 -165.05
47 Durchlaufende Beiträge -10'300.00 -25'255.02 -10'300.00 -29'442.00

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -37'420.00 -294'040.91 -76'950.00 -215'835.14
   

34 Finanzaufwand 0.00 0.00 0.00 1'203.30
44 Finanzertrag -30'950.00 -16'844.31 -14'050.00 -20'479.21

Ergebnis aus Finanzierung -30'950.00 -16'844.31 -14'050.00 -19'275.91

OPERATIVES ERGEBNIS -68'370.00 -310'885.22 -91'000.00 -235'111.05
    

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 0.00 0.00
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00 0.00 0.00

AUSSERORDENTLICHES ERGEBNIS 0.00 0.00 0.00 0.00
    

39 Interne Verrechnungen Aufwand 26'360.00 26'030.40 26'070.00 25'858.80
49 Interne Verrechnungen Ertrag -26'360.00 -26'030.40 -26'070.00 -25'858.80

Ergebnis aus internen Verrechnungen 0.00 0.00 0.00 0.00

GESAMTERGEBNIS ERFOLGSRECHNUNG -68'370.00 -310'885.22 -91'000.00 -235'111.05
   

Kontenschema: G.ER-AUSW. / B-R-B-R

Gestufter Erfolgsausweis 2021 - Evangelische Kirchgemeinde Steckborn
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Zeilennr. Beschreibung Anfangsbestand 
01.01.21

Einlage Entnahme         Endbestand 
31.12.21

291   Fonds 61'789.81 0.00 16'537.56 45'252.25
2910    Fonds im Eigenkapital 39'336.56 0.00 16'037.56 23'299.00

2910.01    Fonds für diakonische Aufgaben 38'989.10 0.00 15'690.10 23'299.00
2910.02    Erneuerungsfond 347.46 0.00 347.46 0.00

2911    Legate u. Stiftungen ohne eig. Rechtspers. im EK 22'453.25 0.00 500.00 21'953.25
2911.01    Legat Rozpedek 22'453.25 0.00 500.00 21'953.25

293   Vorfinanzierungen 0.00 235'458.51 0.00 235'458.51
2930    Vorfinanzierungen 0.00 235'458.51 0.00 235'458.51

2930.01    Vorfinanzierungen Kirchturmstabilisierung 21-22 0.00 235'458.51 0.00 235'458.51
298   Übriges Eigenkapital 684'517.15 0.00 0.00 684'517.15

2980    Übriges Eigenkapital 684'517.15 0.00 0.00 684'517.15
299   Bilanzüberschuss/ -fehlbetrag 235'111.05 1'074'427.93 998'653.76 310'885.22

2990    Jahresergebnis 0.00 1'074'427.93 763'542.71 310'885.22
2999    kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 235'111.05 0.00 235'111.05 0.00

TOTAL EIGENKAPITAL 981'418.01 1'309'886.44 1'015'191.32 1'276'113.13

Kontenschema: EK-AUSF. / NACHWEIS

Eigenkapitalnachweis 2021 - Evangelische Kirchgemeinde Steckborn
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Angewandtes Reglement

Erläuterungen zu den Grundlagen und Grundsätzen der Budgetlegung

Angewandtes Reglement
Die evangelische und die katholische Landeskirche haben ihre Rechnungsle-
gung dem Kanton und den politischen Gemeinden angepasst und richten den 
Kontenplan neu nach den HRM2-Vorgaben aus. Die Grundlage für das Jah-
resbudget 2020 bilden die Rechtsgrundlagen der Evangelischen Landeskir-
che des Kantons Thurgau und das Handbuch über das harmonisierte Rech-
nungslegungsmodell HRM2 für die Kantone und Gemeinden (herausgegeben 
von der Konferenz der Kantonalen Finanzdirektoren 2008). Dies hat zur Folge, 
dass die Kontennummern, die Kontenbezeichnungen sowie die Gliederung 
neu sind. Darum ist aktuell im Übergang eine Vergleichbarkeit mit der laufen-
den Rechnung nicht möglich. 

Darstellung
Der Aufwand wird positiv (+) und der Ertrag negativ (–) in einer einzigen Spalte 
dargestellt.

Abschreibungen
Das bisherige Verwaltungsvermögen wird bei der Überführung ins HRM2 über 
10 Jahre linear abgeschrieben.

Das Budget der Erfolgsrechnung wird nach der funktionalen Gliederung mit 
Kostenarten auf vier Stellen publiziert.
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Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger

Die gedruckte Rechnung wird nur noch einem stimmberechtigten Mitglied pro 
Haushalt zugestellt. Weitere Exemplare können Sie im Sekretariat bestellen 
oder abholen.

Die Einladung zur Versammlung erfolgt wie üblich über unser amtliches 
 Publikationsorgan, den «Bote vom Untersee und Rhein». Wir bitten Sie höf-
lich, diese Botschaft an die weiteren Stimmberechtigten in Ihrem Haushalt 
weiterzugeben.

www.druckerei-steckborn.ch


